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N A C H R I C H T E N  

Infoveranstaltung Referenden 
Sicherheitszentrum und NBU 
E S C H E N  - A m  2. u n d  4 .  April findet e ine  
Volksabst immung z u  zwei  Referenden statt. 
Einerseits handel t  e s  s ich  dabei  u m  das  Re 
ferendum gegen d e n  Erweiterungsbau d e s  
Sicherhei tszentrums Liechtenstein und ande
rerseits u m  d a s  Referendum gegen d i e  Auf 
hebung d e s  Landesbei trags a n  d ie  Prämien 
d e r  Nichtberufsunfal lversicherung (NBU) .  
A n  d e r  Informationsveranstal tung v o m  27 .  
Februar  i m  Gemeindesaal  Eschen  wird  Re 
gierungschef  O t m a r  Has ler  d i e  wichtigsten 
Argumente  darlegen,  d ie  gegen  diese Refe
renden sprechen.  E r  wird  aufzeigen,  w i e  
wichtig d a s  Sicherhei tszentrum für  das  Land  
und  die E inwohne r  Liechtensteins ist u n d  
weshalb-die  Aufhebung  d e s  Landesbei t rags  
an d ie  N B U  ein notwendiger  Schrit t  ist. 

Sicherheitszentrum 
D e r  Erwei te rungsbau  Sicherhei tszentrum 

ist d ie  konsequen te  Umse tzung  eines e in 
s t immigen  Landtagsentscheids  aus  d e m  Jah r  
2001.  Mit  d e m  Sicherhei tszentrum können  
überparteilich anerkannte  Probleme langfris
tig gelöst werden  und  funktionelle Mänge l  
im bestehenden Gebäudekomplex  von Lan 
despo l i ze i ,  U n t e r s u c h u n g s g e f ä n g n i s  u n d  
Ausländer-  u n d  Passamt  behoben werden .  
Das  Sicherhei tszentrum trägt d a z u  bei,  d a s s  
Liechtenstein auch  künft ig  e in  hohes  M a s s  
an innerer  Sicherhei t  gemessen  wird .  

Aufhebung Landesbeitrag an  die NBU 
D e r  Landtag hat  a m  28. November  2 0 0 3  

beschlossen, d ie  Subventionierung d e r  Niclit-
bcrufsimfall-Prämien abzuschaffen. G r u n d  
dafür  sind die rückläufigen Staatseinnahmen 
einerseits und  die undifferenzierte Subven
tion anderersei ts .  D a  auch  Liechtenste in  
m e h r  und m e h r  darauf  achten muss,  alle lau
fenden Ausgaben kritisch zu  überprüfen, will 
die Regierung a m  Landtagsbeschluss festhal
ten. Die Abschaffung d e r  nicht m e h r  zeitge-
mässen  staatl ichen NBU-Subvent ionierung 
trägt mit dazu  bei, das  hohe  Niveau und d ie  
Qualität d e s  liechtensteinischen Sozialsys
tems für d ie  Zukunf t  zu  sichern. 

D i e  Or t sgruppe  Eschen  d e r  Fortschritt
l ichen Bürgerpartei  lädt d a h e r  im R a h m e n  
d e r  Volksabs t immung v o m  2. und 4.  Apri l  
2004  alle E inwohner innen  und E inwohner  
d e r  Geme inde  Eschen  zu  e ine r  Informa
t ionsveranstal tung mit  Regierungschef  O t 
m a r  Has ler  ein.  A b  19.30 U h r  erhal ten a m  
27. Februar  alle Interessierten die Gelegen
heit, sich im Gemeindesaa l  über  die Fakten 
zu d iesen  Referenden z u  informieren.  

FBP-Or tsgruppe  Eschen 

W O F Ü R  SIND S I E  D A N K B A R ?  

Wofür bin ich dankbar? 
Grundsätz l ich b in  ich dankba r  für  mein g a n 
zes  bisheriges Leben .  G e n a u e r  gesagt,  d a s s  
ich e iner  l iebevollen Grössfamil ie  aufwach
sen  durfte,  d i e  m i r  heu te  noch  viel  bedeutet .  
Dass  ich  e i n e n  B e r u f  er lernen durfte,  d e r  m i r  
F reude  macht .  D a s s  ich e inen tollen Partner  
gefunden  habe ,  m i t  d e m  ich  seit  ba ld  16 J a h 
r e n  glücklich verheiratet  b i n  u n d  m i t  d e m  ich ' 
zwe i  tolle K inde r  habe.  Dass  d iese  i n  e i n e m  
L a n d  au fwachsen  können ,  w o  e s  ke inen  
Hunger ,  k e i n e  wirkl iche A r m u t  u n d  ke inen  
Krieg g ib t  u n d  s ie  dadurch  e ine  reelle C h a n 
ce a u f  e ine  glückl iche Zukunf t  haben.  D o c h  
a m  meis ten  d a n k b a r  b i n  ich  fü r  d i e  G e s u n d 
heit ,  d i e  m e i n e  Fami l i e  u n d  ich bis anh in  e r 
fahren durften. Rena t e  Capaul ,  Tr iesen  

15 Monate Haft für Einbrecherin 
Italienerin wird wegen fünf Einbrüchen in Liechtenstein schuldig gesprochen 

VADUZ - Die 22-jährige Italiene
rin Sandra B. wurde heute vom 
Kriminalgericht zu 15 Monaten 
unbedingter Haft verurteilt. Der 
Angeklagten wird zur Last gelegt, 
gemeinsam mit zwei Komplizin
nen im September und Oktober 
2003 fünf Einbrüche in verschie
denen Gemeinden des  Landes 
begangen zu haben. Das Urteil 
ist noch nicht rechtskräftig. 

Her 

Tränen flössen d e r  zierlichen Frau 
über  die Wangen,  als Richter  U w e  
Oehri  d a s  Urteil verlas. Das 'Gericht  
sali e s  als erwiesen an,  dass  d ie  22 -
Jährige a n  fünf Einbrüchen in Liech
tenstein beteiligt gewesen war. San
dra  B. hatte die Taten zuvor  gestan
den. Z u s a m m e n ' m i t  zwei  anderen 
Italienerinnen erbeutete sie Bargeld 
und  Schmuck  i m  Wert von über  
31 200 Franken. In e inem Fall stahlen 
die Einbrecherinnen auch  e ine  Kre
dit- und  eine Bankomatkarte .  Mi t  
d e r  Bankomatkar te  hoben sie m e h 
rere Ma le  Geld ab. Verurteilt wu rde  
d ie  j u n g e  Frau w e g e n  schweren g e 
werbsmässigen Diebstahls u n d  Ur
kundenunte rdrückung  (wegen  d e r  
ges tohlenen Bankomatkar te) . !  D i e  
Kosten d e s  Verfahrens muss  d ie  A n 
geklagte wegen d e r  tristen finanziel
len Lage  nicht bezahlen.  Von d e r  
Beute habe  Sandra  B. lediglich e t 
was  über  1200 Franken bekommen .  

Kriminaltourismus verhindern 
Das  Ger icht  s a h  von d e r  Höchs t 

strafe v o n  10 J a h r e n  Haf t  ab,  wei l  
d ie  Italienerin vo rhe r  unbeschol ten  
w a r  und  weil s ie  bei  d e n  Einbrü
chen  nicht  als Haupt tä ter in  agier te ,  
s o n d e r n  l ed ig l ich  « S c h m i e r e »  
s tand .  A u s  g e n e r a l p r ä v e n t i v e n  
Über legungen verhäng te  d a s  G e 
richt a b e r  eine unbeding te  Strafe .  
Schliessl ich wol le  m a n  mi t  e iner  
härteren Bestrafung v o m  Kriminal 
t o u r i s m u s  a b s c h r e c k e n ,  s o  d e r  
Richter. W i e  die Angek lag te  bestä
tigte; s ind  näml ich  noch  wei tere  
Diebesbanden  in d e r  Region unter-

Ganz in Schwarz sass die 22-Jährige Italienerin vor dem Kriminalgericht. Gegen das Urteil des Gerichts haben bis
her weder Staatsanwaltschaft noch Verteidigung Berufung eingelegt Sie haben noch vier Tage Bedenkzeit. 

wegs.  S i e  kenne e ine  G r u p p e  soga r  
v o m  Sehen ,  betonte s ie .  

Komplizen in Schweiz inhaftiert 
D i e  Polizei verdächtigt  d i e  bei 

d e n  Mit täter innen,  mindes tens  zehn  
E i n b r ü c h e  b e g a n g e n  zu  h a b e n .  
S a n d r a  B. soll a b e r  n u r  bei f ü n f  d a 
bei gewesen  sein. Bei den  anderen  
E inbrüchen  wurde  sie vermutl ich 
du rch  e ine  andere  Frau ersetzt. D e r  
P r o z e s s  w i r d  d e n  M i t t ä t e r i n n e n  
zuers t  in d e r  Schwe iz  geqiacht ,  d a  
a a s  Tr io  auch  dor t  akt iv  war. L a u t  
Staatsanwal t  T h o m a s  Patt'erer ha t  
Liechtenste in  bereits ein Ausl iefe
r u n g s g e s u c h  geste l l t .  S a n d r a  B .  
wurde  berei ts  im D e z e m b e r  nach  
Liechtenste in  ausgeliefert .  

Um Arztkosten d e s  
Kindes zu finanzieren 

Die  22-Jähr ige  is t  arbeitslos u n d  
M u t t e r  e i ne s  k n a p p  zwe i j äh r igen .  
Kindes .  Ü b e r  e i ne  Berufsausbi l 

d u n g  verfügt  s i e  nicht .  S i e  l eb te  
z w a r  z u m  Tatzeitpurikt i n  Ma i l and  
mi t  d e m  Vater d e s  Kindes  z u s a m 
m e n ,  d i e s e r  verd iente  al lerdings z u  
w e n i g ,  u m  d e n  Lebensunte rha l t  d e r  
Fami l i e  bestrei ten z u  können.  «Ich  
wol l te  m e i n e m  K i n d  d o c h  w a s  b ie 
ten»,  sag te  Sandra  B.  w ä h r e n d  d e r  
E i n v e r n a h m e  b e i  d e r  P o l i z e i .  
A u s s e r d e m  habe  ih r  Kind  Z y s t e n ,  
an  e i n e r  Niere  u n d  m ü s s e  d e s h a l b  
d r i n g e n d  oper ier t  we rden .  D a  d a s  
K i n d  n icht  krankenvers icher t  ist ,  
hä t t e  s i e  d i e  2 0 0 0  b i s  2 5 0 0  E u r o  
für d i e  Opera t ion  s e lbe r  b e r a p p e n  
müssen ,  w a s  ih r  unmög l i ch  war .  
D e s w e g e n  habe  s i e  s i ch  d e n  be iden  
ande ren  Frauen  angesch lossen ,  u m  
Diebes touren  in d e r  Schwe iz  und  
in Liechtens te in  z u  un t e rnehmen .  

Diebestouren von 
Mailand aus gestartet  

L a u t  A u s s a g e n  d e r  Angek l ag t en  
ist d a s  T r i o  j e w e i l s  a m  f r ü h e n  

M o r g e n  in Mai l and  au fgeb rochen ,  
u m  in  Liechtens te in  e i n  gee igne t e s  
O b j e k t  ausf indig  z u  m a c h e n .  N a c h  
d e r  A u s k u n d s c h a f t u n g  k l i n g e l t e  
j e w e i l s  e i n e  d e r  d r e i  a n  d e r  
H a u s t ü r e ,  u m  s i c h e r  z u  g e h e n ,  
d a s s  n i e m a n d  zu  H a u s e  war.  W e n n  
s i ch  n i e m a n d  m e l d e t e ,  ö f fne t en  
d i e  T ä t e r i n n e n  g e w a l t s a m  e i n .  
F e n s t e r  o d e r  lösten e i n  G e k i p p t e s  
a u s  d e n  Ange ln  u n d  d r a n g e n  in  d a s  
O b j e k t  e in ,  u m  n a c h  S c h m u c k  u n d  
Ba rge ld  z u  suchen .  

>  A 

In Haag gefasst 
A m  16. Oktober  d e s  vergangenen 

Jah res  w a r  d ie  Diebes tour  d e r  drei  
I tal ienerinnen in H a a g  (SG)  z u  E n 
de.  D a s  Tr io  wurde  f e s tgenommen ,  
a ls  e s  nach  e inem Einbruch  z u  F u s s  
z u  s e i n e m  blauen V W  G o l f  unter 
w e g s  war.  A n h a n d  e ines  in e i n e r  
W o h n u n g  ge fundenen  S c h u h s o h 
lenabdrucks  könnten  d i e  Täter in
nen  überführ t  w e r d e n .  

«Wir wohnten erst zehn Tage im Land» 
Bericht von Einbruchsopfern aus Schaan und Schaanwald 

SCHAAN/SCHAANWALD - Zwei 
Personen, die Opfer der  Eiribre-
cherinnen wurden, waren  ges
tern im Gerichtssaal anwesend.  
Gegenüber d e m  Volksblatt 
schilderten sie, wie sie den Ein
bruch erlebt haben.  
•Doris Meier ' 

«Ich w a r  gerade von  Deutschland 
hierher  gezogen» ,  ber ichtet  e in  B e 
troffener. Erst  z e h n  Tage  wohnten  
e r  und se ine  Frau in Schaan ,  a ls  d e r  
E inbruch  verübt wurde .  D a s  B l ö d e  
a n  d e r  Gesch ich te :  « W i r  ha t ten  
n o c h  k e i n e  Ve r s i che rung  a b g e 
schlossen,  ich hat te  z w a r  schon  e i 
nen  Termin  m i t  e i n e m  Versiche
rungsberater ,  a b e r  d i e  E inbrecher  
sind m i r  zuvor  g e k o m m e n » ,  g rämt  
s ich  d a s  Einbruchsopfer .  N u n  be 
zahlt  n i emand  d e n  Schaden ,  d e r  au f  
15 0 0 0  F r a n k e n  bez i f fe r t  w i r d .  
«Die  15 0 0 0  F ranken  , s ind aller
d i n g s  n u r  d e r  M a r k t w e r t  d e s  
S c h m u c k e s  und  d e r  Rolex-Uhr ,  d i e  
d ie  Dieb innen  e rbeu te t  haben .  D e r  
ideelle Wer t  ist v ie l  höher.  D i e  R o -
lex be i sp ie l sweise  w a r  e i n  E r b 
stück, d a s  m i r  sehr  viel bedeutet hat», 
betont d e r  Geschädigte.  Nicht zu  
unterschätzen sei auch  d e r  psychi
sche Schaden, d e n  s o  e in  Einbruch 

hinterlasse: «Meine  F rau  hatte e i ne  
Ze i t  lang Einschlafprobleme.  S i e  
woll te s o g a r  w iede r  ausziehen,  we i l  
sie s ich  e infach  n ich t  m e h r  s i cher  
fühlte.» Bemerk t  ha t  das  Ehepaa r  
d e n  Schaden  nicht  sofort.  «Die  E in 
b reche r  s ind  sehr  sorgfältig vorge
g a n g e n ,  e s  w a r  n ich t s  v e r w ü h l t  
o d e r  zerstört», berichtet  das  Opfer .  
A l s  d ie  Frau  j e d o c h  a m  A b e n d  ih
ren S c h m u c k  ab legen  wollte,  hä t te  
sie d a s  Fehlen d e r  rest l ichen Wert
sachen  bemerk t  u n d  sofort  A l a r m  
gesch lagen .  

Nervige Sache 
Ähnl ich  erging e s  a u c h  e i n e m  

M a n n  a u s  Schaanwald .  E r  b e m e r k 
t e  ers t  e in ige  W o c h e n  später, d a s s  
i h m  4 7 0  Franken Bargeld  a u s  e i n e r  
Ve re in skas se  feh l ten ,  d i e  e r  z u  
Hause  verwahrte .  D i e  Geldkasse t te  
w a r  gewal t sam aufgebrochen  w o r 
den .  « M e i n e  F rau  ha t  z w a r  a m  
Nachmi t t ag  bemerkt ,  dass  D r e c k  in 
d e r  W o h n u n g  lag u n d  ein p a a r  T -
Shir ts  verschoben  waren.  Ich  h a b e  
ihr  d a n n  a b e r  gesagt ,  s ie  sol le  s i ch  
beruhigen ,  weil  sons t  wirkl ich k e i - ,  
n e  S p u r e n  von  e i n e m  E i n b r u c h  
s ich tbar  wa ren .  

Al lerd ings  hör ten  wir, d a s s  be i  
e i n e r  Nachbar in  e ingebrochen  u n d  
S c h m u c k  i m  Wert  v o n  2 3  0 0 0  Fran

ken entweridet  w o r d e n  war. Erst  auch  m i r  G e l d  fehl te  u n d  ich  a lar -
W o c h e n  später  b e m e r k t e  ich, d a s s  mier te  d i e  Polizei .  

DIE TAGESZEITUNG FÜR LIECHTENSTEIN 

Z u r  Ergänzung unse res  bes tehendes  T e a m s  s u c h e n  w i r  e i n e n  (eine.) 

Polygrafen/Polygrafin (80 %) 
a l s  Mitarbei ler / - in  ' fü r  d e n  ß c r c i c h  U m b r a c h  u n d  Layou t .  

DLT Arbei tsbereich,  uml'asst  d e n  d ig i t a len  U m b r u c h  d e r  Zc i tungsse i t en ,  
d i e  Bi ldbearbe i tung  s o w i e  d i e  Inse ra teges ta l tung .  

Hnisp rechende  E r f a h r u n g . i m  H a n d l i n g  m i t  d e n  giingigen P r o g r a m m e n  
Q u a r k - X - p r e s s .  I l lus t ra tor  u n d  P h o t o s h o p  ist  e r forder l ich ,  w i e  a u c h  d i e  
Bere i t schaf t  für  A b e n d - u n d  Sonn tagse ins i i t / e .  

S i e  l i nden  bei  u n s  e i n e n  ve ran twor tungsvo l l en  u n d  selbsts t i indigen 
A u f g a b e n b e r e i c h  m i t  . en t sp rechender  E n t l ö h n u n g .  *, 

W i r  s i n d  e i n  j u n g e s ,  engag i e r t e s  T e a m ,  d a s  s i c h  a u f  ak t ive  u n d  
k rea t ive  Kol legen  u n d  Kol leg innen  f reut . -

Ihre  schr i f t l iche  B e w e r b u n g  r ich ten  S ie  b i t te  a n :  

L iech tens te ine r  Volksblat t  
D a n i  S i g e l  
Zo l l s t r a s se  13 
9 4 9 4 ' S c h a a n  
Te l .  + 4 2 3 / 2 3 7  51 5 1  


